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Drucksache VI/1271 


Sachgebiet 22 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Lehrermangel 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. zu berechnen: 

a) das gegenwärtige Defizit an Lehrern im gesamten Schul- 
bereich, aufgegliedert nach Schulformen, Fachrichtungen 
und Lehrbefähigungen. Bei der Berechnung ist anzuge- 
ben, von welchen Grundlagen, insbesondere von welcher 
Relation Schüler je Lehrer ausgegangen wurde; 

b) welche zusätzlichen Lehrer, über das vorhandene Defizit 
hinaus, in den einzelnen Schulformen, Fachrichtungen und 
Lehrbefähigungen in den Jahren bis 1980 erforderlich 
sind; 

c) wie hoch die voraussichtlichen Personalkosten — in je- 
weiligen Preisen — in den Jahren bis 1980 sein werden, 
wenn davon ausgegangen wird, daß sowohl das vorhan- 
dene Defizit abgebaut als auch die zusätzlich erforder- 
lichen Lehrer sowie Mitarbeiter ohne Studium (Assisten- 
ten) verfügbar sein werden; 

2. die Maßnahmen zu skizzieren, die sie zur Überwindung des 
Lehrermangels im Rahmen von Vereinbarungen mit den Län- 
dern zu fördern beabsichtigt. 


Bonn, den 13. Oktober 1970 


Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Begründung 


Nach Ansicht der Fraktion der CDU/CSU hat — un- 
abhängig von einer verbesserten Lehrerbildung — 
die Beseitigung des Lehrermangels oberste Priori- 
tät. Ohne die entsprechende Zahl von Lehrern ist 
eine Bildungsreform nicht möglich; deshalb muß die 
Beseitigung des Lehrermangels an der ersten Stelle 
der Prioritätenskala stehen. 
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